Niederschrift

über die Vorstandssitzung des „Fördervereins Schloss Hagen von 2002 e. V.“ 

am Mittwoch, dem 09. März 2016, 14.00 Uhr, im Schloss Hagen

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung bzw. Ergänzung der Tagesordnung

Der Vorsitzende Karl Heinz Fahrenkrog eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind alle Vorstandsmitglieder anwesend. Die vorliegende Tagesordnung wird genehmigt. 

2. Rückblick auf die Vortragsreihe 2016

Durch den Förderverein wurden Ende Januar/Anfang Februar drei Vorträge in einer Vortragsreihe angeboten. Alle Vorträge waren sehr gut besucht, insgesamt waren es ca. 280 Besucher/innen. Die gedruckten Flyer sind nicht alle zur Verteilung gekommen. Die Presse durch „Kieler Nachrichten“ und „Probsteier Herold“ war gut. Auf die einzelnen Vorträge der drei Referenten wird noch einmal kurz eingegangen. Es ist ein Überschuss in Höhe von 490,79 € zu verzeichnen, dies aber auch durch eine Spende von Frau Prof. Dr. Georgen und den Verzicht von Herrn Perry auf ein Honorar. 

Der Vorstand kann sich ähnliche Vortragsreihen in Abständen von 2 Jahren sehr gut vorstellen. Diese Vortragsreihe könnte wieder die „Gutsherrenfamilie Blome“ zum Thema haben. 

3. Kassenbericht

Herr Niebuhr legt den Kassenbericht in schriftlicher Form vor und gibt weitere Erläuterungen. Dem Förderverein gehörten zum Jahresende 97 Mitglieder an, wobei von 3 Mitgliedern der Jahresbeitrag noch offen war. Der Bestand belief sich zum 31.12.2015 über 18.943,57 € bei Einnahmen in Höhe von 13.195,85 € und Ausgaben von 11.362,38 €. Der aktuelle Kassenbestand beläuft sich über 19.685,36 €. Hierin sind die Jahresbeiträge für 2016 noch nicht enthalten. Zwei Spenden über 100 € werden in der Zusammenstellung noch ausgewiesen. Für den „historischen Pfad“ stehen 707,66 € zur Verfügung.

4. Tagesordnung und Ablauf der Jahreshauptversammlung am Dienstag, dem 12. April 2016 

Es stehen die jährlich sich wiederholenden Regularien an. Als Referent für den Vortrag konnte Herr Dr. Lafrenz gewonnen werden. Die Vorstellung des Pflanzkonzeptes für den Schlosspark durch Herrn Holger Muhs wird als TOP aufgenommen. Folgende Wahlen stehen an: 1. Vorsitzender, Schatzmeister, 2 Beisitzer und ein Kassenprüfer. Frau Ilka Harder scheidet turnusgemäß als Kassenprüferin aus; eine Wiederwahl ist zulässig. Die Vorstandsmitglieder stehen für eine Wiederwahl zur Verfügung.

5. Maßnahmen 2016 

Die Firma Fielmann sollte über Herrn Muhs noch einmal wegen einer Baumspende für den Park angesprochen werden. 

Frau Stoltenberg stellt in Aussicht, ein Projekt zu finanzieren. Dies könnte ein Flyer über den ehem. Schlossgarten (Park) in Zusammenarbeit mit dem Verein „Historische Gärten“ und Frau Dr. Meyer vom Landesamt für Denkmalpflege sein. Das Thema soll nicht Parks in SH beinhalten. Frau Stoltenberg holt weiter Informationen über mögliche Kosten ein und ob der Verein sich in einer Form beteiligt. 

Mit Frau Dr. Hunzinger ist zu klären, ob die Eiben am Eingang vom Park zum Herrenhaus wegen der Feuchtigkeit in dem Bereich entfernt und dafür Rhododendron gepflanzt werden können. 

Am Haupteingang zum Herrenhaus sollten 2 Pflanzkübel aufgestellt und mit einem Buchs bepflanzt werden. Herr Fahrenkrog wird mit dem Aussteller eines Marktes Kontakt aufnehmen, der Kübel als Leihgabe zur Verfügung stellen wollte. 

Herr Fahrenkrog macht den Vorschlag, vor der Brücke zum Herrenhaus 2 Fahnenmasten aufzustellen. Hierüber wird noch keine Entscheidung getroffen. 

Die Herrichtung des Stellplatzes für die Mülltonnen an der Arztpraxis ist laut Aussage von Bgm. Pfeiffer in Arbeit. 

Der Punkt „Abstandhalter“ an den Wänden in verschiedenen Räumen des Hauses ist noch offen.

Der zur Verfügung gestellte repräsentative Tisch befindet sich noch zur Überarbeitung bei der Firma Leonhardt. Es wird angeregt, auf den Tisch nach Fertigstellung eine Glasplatte zu legen, um diesen vor Schäden zu schützen. 

Die Reinigung der Hagener Au wird angesprochen.

Frau Stoltenberg regt an, Beleuchtungssäulen in das Pogwischzimmer zu stellen, um eine bessere Ausleuchtung des Raumes zu erhalten. Herr Fahrenkrog fragt nach Möglichkeiten.

Ein mögliches Thema wäre noch einmal eine „Spendentafel“.

Die Herrichtung und Pflege der Parkwege sollte noch einmal aufgenommen werden. Für die Fortsetzung der Herrichtung könnte auf Beschluss der Mitgliederversammlung ein Betrag zur Verfügung gestellt werden. 

Eine Reinigung des Parks könnte in einem Arbeitseinsatz durch Mitglieder erfolgen.

Die 2. Brücke sollte wieder einmal gestrichen werden, an der 1. Brücke könnte das Geländer verändert (verschönert) und die Brücke dann weiß gestrichen werden.

6. Bekanntgabe und Anfragen/Verschiedenes

Der Vorsitzende berichtet, dass ein Angebot vorliegt, einen Flügel für das Herrenhaus zu spenden. Über dieses Thema wird ausgiebig diskutiert und die Platzverhältnisse werden in Augenschein genommen. Der Flügel könnte/müsste in der Eingangshalle stehen und könnte dann für Konzerte genutzt werden. Ein abschließbarer Bezug wäre notwendig. Die Entscheidung, ob die Spende angenommen wird, hat die Gemeinde zu treffen. Mehrheitlich (4:3) wird die Empfehlung ausgesprochen, den Flügel im Herrenhaus aufzustellen.

Der Vorsitzende schließt um 16.30 Uhr die Vorstandssitzung.

Karl Heinz Fahrenkrog




Konrad Gromke
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